
 
 
.......................................................                    ...................................., am ................ 
 
 
Betr.:  Antrag auf Gewährung einer Wohnbau- 

förderung gem. den Bestimmungen des  
Gemeinderatsbeschlusses v. 09.09.2010 

 
 
An das 
Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Bad Großpertholz 
 
 
Ich (Wir) beantrage(n) eine Wohnbauförderung der Gemeinde durch Gewährung eines 
halben Zinsenzuschusses für ein Darlehen 
 
gemäß Z. 1 lit.a (Neubau einer Wohneinheit) 
" Z. 1 lit.b  (Neubau von zwei Wohneinheiten) 
" Z. 1 lit.c  (Zubau oder Ausbau neuer Räume, Einbau von 
  Bädern, Duschen, WC, Einbau von Zentralheizungen, 
  Trockenlegungen usw.) 
" Z. 1 lit.d  (Einbau von Solaranlagen u. Wärmepumpen) 
" Z. 3 (Fremdenzimmer-Zinsenzuschuss) 
  (Fremdenzimmer-nicht rückzahlbarer Zweckzuschuss) 
 
Dazu geben wir bekannt: 
 
Ort des Bauvorhabens: .......................... 
Datum des beh. Baubewilligungsbescheides: ............ 
Bei Vorhaben nach Z. 1 lit.c: Beschreibung des Vorhabens: 
............................................................................ 
............................................................................ 
............................................................................ 
Baubeginn: ..................... 
Höhe der Kosten lt. Voranschlag: ................... 
 
 
Daten über das beantragte oder bereits aufgenommene Darlehen (Name des Geldinstitutes, 
Höhe des Darlehens, Zinssatz, seit bzw. ab wann das Darlehen aufgenommen 
wird/wurde)........................................................ 
............................................................................ 
............................................................................ 
 
Ich (Wir) habe(n) meinen (unseren) Hauptwohnsitz (Eintragung Bundeswählerevidenz) seit 
..................... im Bereiche der Marktgemeinde Bad Großpertholz. 
Das Merkblatt über die Förderung des Wohnungsbaues gem. GR-Beschluss vom 
09.09.2010 habe ich erhalten, nehme die darin enthaltenen Bestimmungen zur Kenntnis und 
verpflichte mich zur Rückzahlung der gewährten Förderungsbeiträge für den Fall, dass die 
Voraussetzungen einer Förderung nicht vorlagen oder inzwischen weggefallen sind. 
 
 

.......................................................... 
 


